
der LPG an der Planung, Leitung und Organisierung des landwirt­
schaftlichen Produktionsprozesses verantwortlich mit. Selbstverständ­
lich ist ihm das Planen und Berechnen der Perspektive im großen Rah­
men der Gemeinschaft, nicht nur über seinen Hof, sondern auch weit 
über die Grenzen seines Dorfes, ja sogar seines Kreises hinaus.

Und in nichts mehr steht dem Genossenschaftsbauern heute die 
Genossenschaftsbäuerin nach. Fast 70 000 Bäuerinnen sind in unserer 
Gesellschaft, sind in unserem Staat ausgebildete Fachkräfte der Land­
wirtschaft geworden. Etwa 30 000 Bäuerinnen wirken aktiv in den 
Vorständen der LPG und als Leiter von Brigaden. 129 Bäuerinnen 
sind Vorsitzende landwirtschaftlicher Produktionsgenossenschaften.

Den gleichen Weg, den der Bauer in unserer Gesellschaftsord­
nung beschritt, ging, im einzelnen wohl unterschiedlich entsprechend 
den speziellen Arbeitsbedingungen, auch der Handwerker, der Fischer 
und Gärtner in unserer Republik. Ihnen allen eröffnete unsere neue 
Gesellschaftsordnung den Weg zur Entfaltung ihrer Persönlichkeit, 
ihrer Würde und Freiheit als Mensch in der sozialistischen Gemein­
schaft. Indem sie diesen Weg beschritten, veränderten sie sich selbst 
und gaben unserer Gesellschaft ihr heutiges Gesicht.

Intelligenz fest in der Gemeinschaft des Volkes

Auch das Bild des Wissenschaftlers, des Ingenieurs und des Künstlers 
hat sich verändert. Befreit aus der Abhängigkeit vom Monopolkapital, 
das die Ergebnisse der Wissenschaft für die Ausbeutung des Volkes 
und für verbrecherische Raubkriege mißbraucht, das die Mittel der 
Kunst einsetzt, um beides zu verherrlichen, konnten die Intellektuellen 
zur Zeit der Gründung unserer Republik ihre Kräfte zum Wohle des 
Volkes und im Interesse seines friedlichen Lebens frei und schöpferisch 
entfalten.

Die Arbeiterklasse war sich dessen bewußt, daß sie ohne die tä­
tige Mitarbeit der Intelligenz die großen Aufgaben des sozialistischen 
Aufbaus nicht lösen kann, und brachte ihrer Arbeit immer große Ach­
tung entgegen.

Indessen waren in jener Zeit doch unter vielen Angehörigen der 
Intelligenz noch bürgerliche Traditionen lebendig. War es nicht so, daß 
viele dieser Menschen trotz ihres hohen Bildungsstandes den einfachen 
und direkten Zusammenhang zwischen Politik und Wissenschaft, zwi-
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